
Blamabel

Ich stand öfters schon am Pranger,

denn ich geh mit meinem Schicksal schwanger,

und so manche Zeitgenossen,

haben Tränen wegen mir vergossen.

Was ich tue,tu ich recht,

doch das Ergebnis ist oft schlecht,

denn ich bin ein naiver Junge,

und trag mein Herz oft auf der Zunge.

So kommt es,das sich meine Fehler gleichen,

für Dummheit ein untrüglich Zeichen,

den selben Fehler zweimal macht kein Weiser,

jetzt denk ich vorm reden,und schweige leiser...
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